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Vom Akt bis zur Sonnenblume - Fotoschau in Altranft 
152 Aufnahmen sInd noch bIs zum 5. Dezember In der GalerIe des Schlosses :tu sehen I Exposition geht dann nach Eberswa lde 

EIne Gruppe des Eberswak:lar KulllIlburldes hat jOngsl die Foloochau 
besUChluod WfJi' begel91&1. F"",~~ 

Vor der Ausstellungseröffnung 

letzte Hand legt Marita Köhn s~schen Part der Vemfssa­
vorn FÖldarverein FreWrcht- ge. Die preisgekrönten Fotos, 
museum AJlranft an die Ex- derunter ein Porträt, fiX das 
pona.to dar 12. FoLoschau der Bad Freienwaldef t)lrich 
der Landkreise Barnlm und $e/demann einen 2. Preis er­
Märkisch-Oderland an. Sie hielt, sJnd dann bis zum 28. 
wird morgen, 15 UIv, In der Novembef in der Exposition 
Galerie Im Schloss A/tranft W sehen, für cflG sich neben 
eröHnel. Zur Einlührung dem Kulturbund Eberswald6, 
spricht Kurt Bautz von del der Gesenschaft fiX Fotogra­
GeseIlschaft für Fotogralie. fie auch das Frellichtmuseum 
Das ßiechbläsertrio Bad F,ci- und dessen Förderverein 
enw81de übernimmt den mu· stark gemacht haben. F'oIo h3 

(Märkische Oderzeilung vom 23J24.1 0.1999) 
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Altnnn (vp) Sie lind iIO b1mt tmd 
vldftW, wie du Leben mk): die 
1~2 PDlOpafocn Ikr 12. ~ch.lu der 
MiJcM~~undB",.· 
nlm. die nuu.iI in du Galeri~ lk:I 
S<:hkIsxa Atlnnfi Z!.I 5cltcn ut Davon 
~o liek l\X:h jüng11 MitgUe.lc:r 
~ Kulturbundo.s :w.I EOcnw>l. bei 
dnem AusmlllUlpbcsucJ, 1lbuu=1I. 

M. Die Ex.pOIdtion uJgI ParbfO'.03, 
ehwanwciJlflll<n. Blkkf. die per 

CO/llpll La' bea:bc.itcl wonkn find, Por­
rrlU. 1...anIbdWIer.. Tiere, Rel&eauf. 
/lahmen, Akte, 00$...... Hwoorn>IJO$ 
•• • Dif; AufnohmCII. widul~gdn die: 
1n\et\:aICII UJ>d Vorliebu&r AIlIOI'UI. 

ErltmaIJ wu die FoI<>5dI&u.. <.lereD 
U~t bio In dio: '<kr.JahR: 
~Dckhea. Ilkhl in da W"'d4tad~ 
wndem In du K\I.C1tWt erl\lTnCI WCf­
1ko (MOZ bo=Iichldc). Wobei we pg. 
-mau IlntU nJehl a1Je Wake! ulJl. 
IN&"01I\I hallCII 6A AUlOI'CIl .. ImIlch 
I1l<hr.1o 500 Arl>eilal cin&=icht. Ei-

cf) 
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ne Iwy hl die FotoI ~walel.. Und 
1etlJ.U~ nlYW I\lr die EJ.pcnitio<> 
auch eine A......vJ gcltl)!TcII ,..enIcn. 
Dabe:! bkld die Oo.lcrl~ Im A1tranf1cr 
Sd!~ nodI rtdll Yld PIII2., FUr die 
Xki:M: O&krie in der El)cn .... aIda 
Sp"'~ ....0 die FoWKhAu ab IIIlIW 
~ "dIen ",in ....1nI, lTIIl.U dM Feld neu 
,hge.ll"'lct, ~pridl <1;" Aus ....&hl noch 
nnmoJ. mhWell werden. Denn iI\ de r 
Blllmimcr Krcinrcdl k&incn muitnol 
8l) Jlou::ullI,~.l(eUI ....CI\k.n. 

Wohl &UCh d~ho,lb wuen dIt 
E.bcn ...olIkr Kullu rWndhcur>dc JO'OIe 
die A~ihll1g.Lcil.crin Ku/!o:r der 
Sl.Adt1ooerwllltung Ebeßwolldc., Annc­
m.vi.. S~~I, ...m AltrWI gekom­
men. F\It '!'ide war U ludan der ~le 
Desuch ... FrdUchb",,~ übet· 
houpl. 10 d .... sieb der Au"ß ug Im 
doppcll.t.n SlJmeiclohnl h,L 

Frau SchtoI1J uod Looy Heod" l1le 
Cberm de. Ebc:rJ ....oIt1u Kulturbu.Ddcs. 
~ISb:;n lid! jed.alCa!Jr Y1XI der SeJlau 

begeistert. F)"Iu HUIIIIg h.aUeD es VOf 

~~,~:~~k:! 
fotovaficre nur f\l.n P&01llien:J.bum. 
SiejJirIöe Jhbakul: seneJ", vor a!1cm 
die: Portrtls YOO Ulrich Sei4c:mann a.. 
BAd Ptdmwalde. Mil e~ dIeur 
PO{1ri.U hIt du Kum5d.r.r tIbri,eru 
den rwcirllG Pm, bei da 1'2. Po­
\Q~u ~. (Der Siel: alna 1II 
Honl RdJlda !Ur den "Kn.\:>buIiM· 
Itt".) Roaez!wte DiIhnlclce ",lIwlrmlc 
vt)T alIcm !Ur dle Poto> mil TicnIlOli · 
VM llßd t\1r d:1.5 rot\! .00001'1IIcr r.r.od 
I!nkclsobn". ...Die HlOOc -dlc:!u FOID 
Ipricht doch wlrklldi BiInde", .0 die 
~ 

D;~ 11. fOlOs~hau u, dff Qlierk .u. 
Sc1JDlIU A Ir1W1ft liJJJJI l'I«lI bis t:DII 
J. D~tttnbcr. tJ/fo w.glulll": dfuu­
IlIt' blz fr<w." von 10 Nt 16 Uhr, 
sonnabends und SfINIftJll MM 11 bu 
16 Uhr 

(Märkische Oderzeitung vom 11.11.1999) 
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(Mär1<ischer SoMlag vom 17.10.1999) 
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Im Frallidllmusaum Allrantt Lsl ils so shd dia 152 FotOQrBlil:n der Au· 
zum 5. DezfJTlbor die 12 Fo­ toren. Geöffnet Ist &e Aosste!\.n;:J 
toSCha.u der Kreise MMlsch Oder· dlenslBgs tls frellegs 10 ~s 1[';
Iard und Bcuri1, zu sehen. BosII Uhr, SClMilbends m::f somtags 11 
und 'k/lättig .,..;e das l2be!1 selbst, bis 16th. Fotv:HaIY'IOIcte~ 

(Mätkische Oderzeitung vom 19.11 .1999) 
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In der Galerie des Freilichtmuseums im Schloß Altranft wurde am Sonntag.~.. · eme 
Fotoschau eröffnet. 
Aufgerufen hatte zwn 12. mal der Eberswalder Kulturbund e.v. und die GfF Gesellschaft filr 
Fotografie e.v. Brandenburg alle Fotografierenden in den Kreisen Bamim und Märkisch 
Oderland. Erstmals waren auch Fotografen aus Partnerstädten dieser Region eingeladen. 

Als der Kulturbund in Eberswalde 1977 die I. Kreisfotoschau organisierte, war es eher ein 

kreisinterner Wettbewerb der Fotofreunde des ehemaligen Kreises Eberswalde. Es beteiligten 

sich die Mitglieder der verschiedenen Fotoklubs der Betriebe und wenige Einzelschaffende. 

Doch die ständig wachsende Qualität der Ausstellung und die Kontinuität, alle 2 Jahre die 

Fotoschau durchzuführen, sorgte dafilr, dass die Kreisfotoschau des Kulturbundes in 

Eberswalde bald über die Kreisgrenze hinaus bekannt wurde und sich immer mehr Fotografen 

beteiligt haben. Mit der Wende 1989 gab es neue Herausforderungen und Möglichkeiten für 

die Fotografie, aber auch neue Schwierigkeiten. Die Fotoklubs der Betriebe gab es nicht mehr 

und damit brachen auch bestimmte Unterstützungen ab. In Eberswalde blieb nur noch der 

Fotoklub des Kulturbundes, in dem sich nun die Fotofreunde sammelten. Ähnliche 

Erscheinungen gab es in Bad Freienwalde und somit stießen Fotofreunde aus Bad 

Freienwalde auch zum Fotoklub des Eberswalder Kulturbundes e. V .. Bei all diesen 

Veränderungen und Schwierigkeiten wurde trotzdem die Tradition, jedes 2. Jahr eine 

Fotoschau durchzuführen, nicht unterbrochen. 


Zur 12. Fotoschau haben sich 64 Autoren mit ihren Arbeiten beteiligt und 502 Fotos 

eingesandt. 

Da kein Thema gefordert war, spiegeln die eingereichten Arbeiten wieder, womit sich 

Fotografierende beschäftigen. Landschaften, Details aus der Natur, Porträts, Akt, auf Reisen 

Erlebtes, Humorvolles und auch am Computer bearbeitete Fotos sind dabei. 

Keine leichte Aufgabe für die vierköpfige Jury, bestehend aus drei Mittgliedem des 

Landesvorstandes der GfF Brandenburg und ein Eberswalder Künstler, die die Arbeiten zu 

bewerten hatte. 

BbeI()~Fotos sind in der Ausstellung zu sehen. Ct52 ~ ) 

Eine Vielzahl von Sponsoren hat dafilr Sorge getragen, dass die besten Arbeiten mit Preisen 


ausgezeichnet werden konnten. 

Die Kreisverwaltung Bamim hat dieses Projekt gefördert. 



